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Karlsruher
Nk. 45 . Sonntag den 15 , Februar 1863 .

Bekanntmachung .
Zu Gunsten des Badischen Landes - Frauenvereins , des Karlsruher Frauen¬

vereins und des Elisabethenvereins wird Sonntag den 15 . Februar , Mittags
4 Uhr beginnend , und fortgesetzt Montag den 16 . und Dienstag den 17 . Februar ,
an diesen beiden Tagen von Morgens 8 Uhr an , ein reich ausgestatteter Glucks -
Hafen auf dem hiesigen Marktplatze eröffnet .

Das Loos kostet V kr.
Wir bitten um Theilnahme an diesem wohlthätigen Zwecken gewidmeten

Unternehmen .
Karlsruhe , den 14 . Februar 1863 .

Das Derloosungs - Comite .

Bekanntmachung .
Die Brodpreise bleiben vom 15 . — 28 . d . M . unverändert .

Karlsruhe , den 14 . Februar 1863 .
Der Borstand der Bäckergenoffenschaft .

Fleischpreise .
Von heute an kostet das Pfund Kalbfleisch 14 kr . Das klebrige bleibt unverändert .

Karlsruhe , den 14 . Februar 1863 .
Der Vorstand der Metzgergenoffenschaft .

Bekanntmachung .
Die bei Großh . Pvlizeiamt ausgespielte Cha -

tulle hat Nr . 19 gewonnen.

Synagogenstühle - - Staatspa¬
piere - u . Fahrnisversteigerung .

AuS dem Nachlasse des verlebten ledigen und
volljährigen Joseph Ettlinger , auch Leeser
genannt , werden in dessen Wohnung , Waldhorn¬
straße Nr . 10 gelegen ,

Mittwoch den 18 . Februar d. I .,
Vormittags 9 Uhr anfangend ,

folgende Staatspapiere und Fahrnißgegenstände ,als : 1 Badisches 38 fl . -Loos , 1 Nassauer28 fl. - Loos , 1 Partial -Dbliaation
Esterhazy über 8« V fl., 1 k . k. öster¬
reichische Schuldverschreibung vom
April 183 « über 1000 fl . , I deß-
8pichen über 100 fl. vom Jahre

sodann hebräische Bücher , Pretiosen , Gold , Silber ,
,?

" "? ^ E»der , Bettung , Schreinwerk , allerlei Haus -
rarp , 1 Fuchswallachenpserd , 1 einspänniges Chais -
chc» , Fuhr- und Reitgeschirr;

sodann Nachmittags 2 Uhr :2 Synagogen-Männerstühle Nr . 29 und 97 und2 ^ pnagogen-Frauenstühle Nr. 120 und 127,

gegen gleich baare Bezahlung öffentlich versteigert ,
wozu die Liebhaber eingeladcn werden .

Karlsruhe , den 14 . Februar 1863 .
'

Großh . Stadtamtsrevisorat .
Gerhard . Ankener.

Versteigerung von Wirth -
schaftsgeräthschaften .

Donnerstag den IS . Februar 1863 ,
Nachmittags 2 Uhr ,

läßt Herr Bierbrauer Hack auf seinem Bierkeller
vor dem Mühlburgerthor nachbeschriebene Gegen¬
stände gegen gleich baare Zahlung freiwillig ver¬
steigern :

3 Klötze iffene Dielen, - circa 15 " breit ( für
Tische und Stühle geeignet ) , 18 lange iffene
Tische , circa 200 iffene Bretterstühle , 18 tan -
nene Wirthschaftstische , 2 große nußbaumene
runde Tische , 2 große tannene ovale Tische,
6 runde Gartentischplatten mit eichenen Füßen ,
33 einfache Bänke , 6 Gartenbänke mit eisernen
Gestellen , 38 Gartenlampen , 4 Stocklaternen ,
15 Notenpulte , 2 Schlittenläufe , 1 Quantum
altes Eisen .

Hiezu ladet die Liebhaber ein :
Karlsruhe , den 12 . Februar 1863 .

Herrenschmidt , Gerichtstarator.
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D u r l a ch.

Maftviehversteigerung.
Montag den 23 . Februar , Vormit¬

tags 11 Uhr , werden in der Stärkefabrik da¬
hier

18 Stück fette Kühe
öffentlich versteigert .

LvohnungLamrage rmb Gesuche.
Akademiestraße Nr . 33 ist ein Logis , aufdie Straße gehend , bestehend aus 6 — 7 Zim¬

mern , Küche , Keller und sonstigen Erfordernissen ,
auf den 23 . April zu vermiethen . Zu erfragenim untern Stock.

Lange straße Nr . 36 ist eine Wohnung , be¬
stehend in 3 Zimmern , Küche, Keller rc ., auf den
23 . April zu vermiethen .

Neuthorstraße Nr . 12 ist, in einen freund¬
lichen Hof gehend, ein Zimmer mit Küche an eine
stille Person a >. f den 23 April zu vermiethen .

Wald st raße ( neue) Nr . 42 ist der zweite
Stock , bestehend in 5 Zimmern sammt Zugehör ,im Ganzen oder tbeilweise , zu vermiethen . Nä¬
heres kangestraße Nr . 139 im dritten Stock, Ein¬
gang Lammstraße .

Zähringerstraße Nr . 42 ist im Hinterhause
eine Wohnung , bestehend in 2 Zimmern , Älkof,Küche und Zugehörde , an eine stille Familie ohneKinder auf den 23 . April zu vermiethen .
Laden mit Wohnung zn vermiethen .

Langestraße Nr . 36 ist ein Laden mit Wohnung
zu vermiethen .

M « h l b u r g.
Zwei Wohnungen in schönster Lage an der

Hauptstraße sind auf den 23 April zu vermiethen ,eine mit 3 Zimmern , Küche, Keller , Antheil am
Waschhaus , die andere mit 2 Zimmern , Küche,Keller und Antheil am Waschhaus . Zu erfragen
bei Friedrich Kiefer , Schreiner in Mühlburg .

Zimmer zu vermiethen .
Karl -Friedrichstraße Nr . 1 ist ein hübsches un-

möblirtes Zimmer im Hinterhaus zu vermiethen .
Zu erfragen im untern Stock .

Amalienstraße Nr . 10 sind zwei ineinander -
gehende Zimmer mit Bett und Möbel sogleich zu
vermiethen .

Langestraße Nr . 167 ist ein schön möblirtes
Zimmer mit zwei Kreuzstöcken und Alkof ( Som¬
merseite) billig zu vermiethen und kann sogleichoder später bezogen werden . Näheres im Laden
daselbst. ,

Zwei freundliche , hübsch möblirte Zimmer sind
sogleich , oder auf den 1 . März an einen oder zwei
Herren zu vermiethen . Das Nähere zu erfragen
Eck der Kronen - und Spitalstraße Nr . 25 im
dritten Stock . Ebendaselbst iss auch eine möblirte
Mansarde zu vermiethen .

Waldstraße Nr . 6 ist auf den 1 . März ein
möblirtes Zimmer , auf die Straße gehend , zu
vermiethen . Das Nähere bei L . Geyer .

. Zimmer zu vermiethen .
Erbprinzenstraße Nr . 6 ist ein freundliches

Mansardenzimmer nebst kleiner Küche und Spei¬
cherkammer an ein einzelnes , solides Frauenzimmer
auf den 23 . April zu vermiethen und das Nähereim untern Sock zu erfragen .

Nitterstraße Nr . 4 , im dritten Stock , ist ein
schönes möblirtes Zimmer sogleich zu vermiethen .

Langestraße Nr . 87 , im zweiten Stock, ist ein
schönes möblirtes Zimmer auf den 1 . März zuvermiethen .

Wohrmngsgesuche .
'

Auf den Juli wird in angenehmer Lage eine
Wohnung für eine kleine Familie , nebst Stall für2 bis 3 Pferde gesucht. Anerbieten wollen ver¬
siegelt unter Chiffre K . w . im Kontor des Tag¬blattes abgegeben werden .

Für eine einzelne Dame wird auf 23 . Aprild . I . im westlichen Stadttheil eine Parterre -Woh¬
nung von 4 — 5 Zimmern zu miethen gesucht .
Offerten nebst Preisangabe wolle man zustellen dem

Commissions- und Geschäftsbureau von
A . Sondheim ,

große Spitalstraße Nr . 42 im zweiten Stock.

t

Vermischte Nachrichten.
sDienflLNtragl Ein Mädchen , welches ^gut kochen kann und sich den häuslichen Arbeiten I

unterzieht , wird von einer stillen Familie ( zwei §
Personen ) auf Ostern in Dienst gesucht. Näheres - Lim Kontor des Tagblattes . Dj Diensituntrag l Eine kleine Familie sucht ^ein Stubenmädchen . Näheres Adlerstraße Nr . 18
im ersten Stock.

(Dienftantrag .1 Ein stilles braves Mäd¬
chen , das Liebe zu Kindern hat , wird sogleich in
Dienst gesucht Langestraße Nr . 96 im Laden.

2««« fl.
sind sogleich oder auf den 1 . kommenden Mvnahs
zu verleihen . Das Näh ere neue Waldstraße Nr . 51 .

Kapitalgesuch .
Auf eine gute Nachhypothekr ( Haus mit Gar¬ten) , von der noch 2400 st. zur ersten Hälfte ge¬richtlicher Schätzung gehören würden , wird ein

Kapital von 3800 fl . gegen pünktliche Verzin¬
sung aufzunehmen gesucht . Von wem ? sagt das L
Kontor des Tagblattes . H

3VO fl . werden gegen gute Versicherung auf ^
Liegenschaften aufzunehmen gesucht. Offerten nimmt Ldas Kontor des Tagblattcs entgegen . r

N . B . Nr . 2265 . Dienflantraq . Eine r
Herrschaftsköchin , welche reinlich, der feiner« Koch - »und Backerei nebst Einmache« der Früchte vor - ?
stehen kann , findet auf den 1 . März in Baden keine gute Dienststelle . Monatsgehalt 8 — 10 - fl. ß
Nähere Auskunft ertheilt nach Vorlage guter Zeug - ^niffe das . ß

Commissionsbureau von I . Scharpf , §
Langestraße Nr . 237 , am Mühlburgerthor . H
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Dienstantrag .
Es wird sogleich ein gewandter Aufwärter ge¬

sucht . Zu erfragen Waldhornstraße Nr . 31 .

Kellnerin - Gesuch .
Eine gewandte Kellnerin wird sogleich gesucht .

Näheres auf dem Kontor des Tagblattes ._

Stellegesuch .
Ein junges Mädchen aus guter Familie , welches

gut rechnen und schreiben kann , im Weißnähen
und Kleidermachen , sowie in den weiblichen Hand¬
arbeiten . erfahren ist , sucht Familienverhältnisse
wegen eine Stelle , am liebsten in einem Laden
oder zu Rindern . Auf Verlangen könnte der Ein¬
tritt noch vor Ostern geschehen . Zu erfragen im
Kontor des Tagblattes .

Verloren .
Donnerstag Abend ist vom Theater bis in die

Akademiestraße ein gesticktes Taschentuch mit
Namen verloren worden . Der redliche Finder
wird gebeten , dasselbe Akademiestraße Nr . 10 gegen
Belohnung zurückzugeben .

Es wurde Donnerstag Abend , nach dem Theater ,
auf dem Wege der Herrenstraße und Langenstraße
eine goldene Broche verloren . Der redliche
Finder wird gebeten , sie Langestraße Nr . 115 zu¬
rückzugeben .

Hund,
ein junger schwarzer Rattenfänger , hat sich in
der Promenade verlaufen . Eine gute Belohnung
erhält der Finder , der ihn in die Silberfabrik vor
dem Ettling erthor zurückbringt .

Hausverkauf .
In der Mitte der Stadt ist ein zweistöckiges

Wohnhaus , gut erhalten , das den Kaufpreis von
13,500 fl. nicht übersteigt , aus freier Hand zu
verkaufen . Näheres im Kontor des Tagblattes
zu erfragen .

Verkaufsanzeigen .
Ein hinteres Ladenfenster mit Bcschläg und

Pasquil , welches sich auch zu einer Balkonlhüre
eignen würde , ein ovaler und ein viereckiger Tisch ,ein Waschtisch und zwei Spiegel in Goldrahmen
sind zu verkaufen : Eck der Langen - und Lamm¬
straße Nr . 7 .

Langestraße Nr . 94 steht ein viersitziger Schreib¬
pult , ein amerikanischer Kochherd , eine Ladenein¬
richtung , sowie zwei Ladentische billig zu ver¬
kaufen .

Holzkohlenverkauf .
, Im Gasthaus zur goldenen Waage kann m
rmmnwahrend Lolrko blen haben .

. .Zum Verkauf
sind 6 gepolgerte Stühle , einige Kupferstiche , !
heilige FEtlie , Großherzogin Luise , Oberland

und Liebe re . , Dietrich ' s bota
sches Handbuch , 20 Bände nebst Register ( gebunt

zu nur 3 fl . 30 kr .) , zwei große schwarze Holz -
und zwei kleine Goldrahmen , eine Guitarre und
ein hübscher schwarzer Frack billigen Preises bereit

auf dem
Commissionsbureau von I . Scharpf ,

Langestraße Nr 237 , am Mühlburgerthör .

Es sind zwei halbe Plätze in einer
Parterre - Loge , gerade Tour , von jetzt an bis 1864
zu vergeben . Näheres bei Logenbeschließer Schuh
kleine Herrenstraße Nr . 17 .

Empfehlung .
Unterzeichnete empfiehlt sich im Bügeln in und

außer dem Hause . Nach Wunsch übernimmt sie
auch Wäsche stückweise oder im Taglohn .

Magdalene Müller
im Hintergebäude des ehemaligen Malle -

br ein ' schen Hauses .

Anzeige .
^

Den geehrten Eltern zur ergebensten Anzeige ,
daß ich Unterzeichnete gesonnen bin , mit Anfang
März eine Schule für Kinder im Alter von 3 bis
6 Jahren zu errichten . Die erforderlichen Kennt¬
nisse , sowie namentlich besondere Liebe zu Kindern ,
durch welche ich mit Geduld und Ausdauer die¬
selben spielend unterrichten werde , bürgt mir für
den besten Erfolg . Zugleich bemerke ich , daß ich
2 Kinder von unbemittelten aber braven Eltern
unentgeldlich aufnehme . Wegen des Näheren mei¬
ner Lehrmethode ersuche ich die geehrten Eltern ,
welche mir ihr Vertrauen zuwenden wollen , sich
an mich selbst Langestraße Nr . 19 parterre gefälligst
wenden zu wollen .

_ Marie Stolz . Kaufmanns Wittwe .

Unterrichts - Anzeige .
In der großen Herrensiraße Nr . 38 wird

gründlicher Zither - Unterricht ertheilt .

. Privat - Bekanntmachungen .

C . Ärleth ,
großherzoglicher Hoflieferant ,

empfiehlt
ganz frische engl , und sran ; . Austern ruff .
Kaviar , geräuch Ikheinlachs , Homards ,
Straßburger Gänseleberpasteten , frische
Perrigordtrüffel , Geflügel , sowie aanz
frische Soles , Kabeliaü , ger . Schell¬
fische ,

— frische Merlans . —

ächten alten in vorzüglicher
W.

Qualität empfiehlt
E . Born

Frisches Murgkhal - Butter¬
schmalz

ä 28 kr per Pfund , bestes Speise - Schweine -
sch'malz s 24 kr. per Pfund bei

Louis Steurer , am Spitalplatz.
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Ertrafeinstes Blum - u . Krrnst-
mchl ,

Kunstgrics , ächte ital . Maccaroni , Gemüse - und
Suppcnnudeln , Suppenteige in frischer Waare
billigst und immer vorrätbig bei

Z. D . Krieg ,
Herren st raste Nr . 35 .

Feinstes Kunstmehl
empfiehlt zu billigen Preisen

Friede . Maisch ,
Eck der Erbprinzen - und kleinen Herrenstraße Nr . 33

und Durlacherthorstraße Nr . 46 .

Kunstmehl und Zwetschgen .
Feinstes Kunstmehl , schöne süße Neckar -

Zwetschgen und türkische Pflaumen em-
. pfiehlt zur gefälligen Abnahme

_ Karl PH . Ernst .
Feinstes Kunstmehl .

Frisches Alpenbutterschmalz , große Türkische
und Neckarzwetschgcn , Bordeaux - Pflaumen ,
gedörrte Kirschen - und Bamberger Prunellen ,
feinst gesiebten Zucker und alle Sorten frisch
gestoßene Gewürze , Thee und Chocolade em¬
pfiehlt billigst

Karl Mall ,
Amalienstraße Nr 53 .

F . A Tönning ,
Waldhprnstraße Nr . 54 ,

empfiehlt :
Cannstadter Kunstmehl Nr . 1 und 2 ,
Kunstgries , Fadennudcln , grüne Kernen ,Ulmer und Holländer Gerste , feinst , mittel¬
fein und grob , Caroliner - , Tafel - und A ^ a -
kan -NkeiS , Sago , grob und fein , Erbsen ,
ganze und gerissene , Heller -Linsen , Bam¬
berger Zwetschgen , sämmtliche Artikel in
gutkochender und bester Qualität zu den bil¬
ligsten Preisen .

Feinstes Kunstmehl
empfiehlt die Mebl - und Viktualienhandlung von

Robert Vogel , Querstraße Nr. 26.
Best geräucherte Frankfurter Bratwürste

empfiehlt
Adolf Römhildt ,

Eck der Akademie- und Linkenheimerthorstraße .

Cigarren .
Sein auf das Reichlichste affortirte Lager

in fein importirten Havanna bis zu den
gewöhnlichen Pfälzer empfiehlt in abgela¬
gerter Waare

W . E . Born ,
innerer Zirkel Nr . 15 .

Neue holl . Vollhäringe in ^ und
Tönnchen billig ; ferner holl , pur Milchner -
und fein marinirte Häringe , neue franz . und
holl . Sardellen , Laberdan in Salz und ge¬
wässert empfiehlt

Michael Hirsch,
Kreuzstraße Nr . 3 .

Anzeige .
Eine Sendung Gerste , Reis , Sago , grüne

Kernen , Gernsbacher Schnitze und Bamberger
Zwetschgen ist in frischer Waare eingetroffen in der

Mehl - und Vcktualien - Handlung von
Stephan Immendörfer ,

Kronenstraße Nr . 48 .
-

^2u Neubauten :
kariser Ibürseblösser , eirckavb big Lrabina -

8 ^ stsrn ,
Ibürckiüekei uiui linöpk« in Olas und Netall ,
Ikürplatten in (ür^stall und Olas ,
V«rlisii§-8t»»gei»-k»teie8 -king« te . in vsrsobie -

denen Palleten Hüllern .

ckl.

Mater L 8«du.
_ rki

Kicher
für Maskenbälle

zu 6 , 15 , 21 , 24 kr . und höher bei

_ Ökr . «K? O« n»p .
Wegen Wohnungsveranderung
verkaufe ick, um damit zu räumen , eine Parthie
Sonnenschirme mit Fransen , für die fetzige
Zeit , von 1 fl . 48 kr . an das Stück , sowie baum¬
wollene Sonnenshirme , für Kinder auszutragen ,das Stück zu 48 kr.

L. Müller , Schirmfabrikant.

Der Ausverkauf
meines Waarenlagers wird bis zur voll¬
ständigen Räumung fortgesetzt .

K . A . Levis , Langestraße Nr. 94.
Schweineschmalz

ü 24 kr. per Pfund ,
bei Abnahme von mehreren Pfunden billiger , em¬
pfiehlt in ganz reiner Waare bestens

Friede . Maisch ,
Eck der Erbprinzen - und kleinen Herrenstraße Nr . 33

und Durlacherthorstraße Nr . 46 .

Schweineschmalz ,
feinst und reinschmeckend, L 24 kr. per Pfund ,
bei mehreren Pfunden billiger , bei

Franz Schaffer ,
Amalienstraße Nr . 14 .

*
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Corsetten
von weißem und grauem Stoff , solide Hand¬
arbeit , von 2 fl . bis 7 fl .

Crinolinen ,
überzogene , weiß und farbig von 3 fl . 36 kr . an . -

Ballhandschuhe
für Herren und Damen .

Fertige Unterärmel , Chemisetten ,
weiße Herrenbinden , weiße und farbige
Tarlatans zu Ballkleidery empfiehlt

Ferdinand Strauß ,
Eck der Zähringer - und Kronenstraße Nr . 26 .

^ ^

Olaee - Hanäseliuke
i8t eine 1ri8elie 8enäun » rviecker einAe -
troNen bei

U illi . UimmeUreder.
ZSs . . . . öK

Büchel - Oel
als Back O ?l, frisches Butter - und feinstes Schweine¬
schmalz billigst und immer vorräthig bei

I . D . Krieg ,
Herrenstraße Nr . 35 .

Schweineschmalz
per Pfund 2L kr.

empfiehlt in bekannter vorzüglicher Qualität
bestens

F . A . Sönning ,
Waldhornstraße Nr . 54 .

Erste Qual . Schweineschmalz ,
kein amerikanisches , sondern reines , selbst ausge¬
lassenes verkauft s 24 kr . per Pfund und wäh¬
rend der Fastnachtzeit bei Abnahme von mehreren
Pfunden noch billiger .

Alois Huber , Wurstler ,
_ Kronenstraße Nr . 33 .

Geschlumpte Wolle
zu Couverten und Röcken ,

wollene Bettdecken
empfiehlt in ausgezeichneter Waare und großer
Auswahl billigst

Leopold Weiß ,
_ _ Langestraße Nr . 87 .

Slact- HanWW
Damen frisch eingetroffen in 4 Sorten zu

oO
, , 36 kr . , 42 kr . , tamporirte Wiener 48 kr .,

deßglktcken für Herren von 36 kr . bis t fl . 24 kr .
Handschuhwascherei und Färberei in allen Farbenund Ledersorten bei

Stahl , Langestraße Nr . 107 . >

Ausverkauf .
Brillen , Nasenklemmer , Lorgnetten , Feld¬

stecher , Theaterperspektive , Thermometer ,
Barometer , Stcreosoopenbilder , Loupen ,
Maßstäbe , Reißzeuge und einzelne Reiß -

zeugtheile re . zu sehr herabgesetzten Preisen
empfehlen

Haid 65 Neu , Waldstraße N . 7 .

Ai .- - -- -

Amerikanisches Erdöl
( Petroleum )

gut gereinigtes empfiehlt

_ W. E . Bor«.
Nicht z» übersehen !

Von heute an wird ganz reines Schweine¬
schmalz per Pfund zu 24 kr . in dem Hause
wie auf dem Markte verkauft bei

Mctzgermeister L Morlock .

Patent -Keller
von

Wilhelm Fischer ,
Amalienstraße Nr . 37 .

In vorzüglicher und reiner Qualität werden
in gesetzlichen , Quantum abgegeben :

per Maas.
Affenthaler , rother 1859r , Auslese 1 fl . — kr.
Zeller , rother 1857r , Auslese . . — fl . 54 kr .

„ leichtere Sorte . . . . — fl . 36 kr .
Mauerwein 1859r , Schloßgut . 1 fl . — kr.
Markgräfler 1859r u . 1861r s 36 kr . , 30 kr.

und 24 kr .
Bühlerthalcr neuer s 22 kr . und 20 kr.
Niersteiner und andere Rheinweine von 1 fl. an
Franzöfische und Ungarweine ._

Anzeige .
In frischer und guter Waare empfehle ich zur

geneigten Abnahme : Schweineschmalz per Pfd .
zu 23 kr , Alpenbutterschmalz zu 31 kr . ;
ferner Kunstmedl , Kunstgries , sowie alle in
den Viklualienhandel einschlagcnden Artikel. Auch
wird noch eine Parthie Nüsse simmriweise billig
abgegeben .

Ernst Lin k , Durlacherthorstraße Nr . 34 .

Kartoffelnverkauf .
In der Akademiestraße Nr . 36 werden immer¬

während Kartoffeln verkauft .

Holzkohlen ,
sehr empfehlenswerth , nebst ausgezeichneten Ruhr¬
kohlen , wie Fettschrot und Stückkohlen , zu jeder
Feuerung und zu den billigsten Preisen . Auch
werden dieselben von dem größten bis zu dem
kleinsten Quantum frei in' s Haus geliefert.

F . Hemmerle , Wittwe ,
Akademiestraße Nr . 36 .
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Auf dem

Holz - Hofe
des I . Meister , vi8 -ü- vi8 dem ehemaligen

Promenadehaus an der Kriegsstraße hier ,werden nachstehende Holzgattungen zu den beige -
setztcn Preisen abgegeben : per Klafterwaldbuchen Scheiterhol; . . . 21 fl . — kr.
gut forlen , besonders für Stein -

kohlen - Anfeuerung . 13 fl . — kr .
Bestellungen werden angenommen von Herrn

Kaufmann Dollmätfch am Marktplatz , und in
meiner Wohnung , Karlsstraße Nr . 31 .

Zakob Meister .
Für das

Nuhrer Steinkohlen - Lager
von

Zoh . Schweizer ( vor dem Ettlingerthor)
ist nunmehr eine größere Schiffsladung acht Rüh¬rer Stückkohlen , Fettfchrot und besteQualität Schmiedkohlen im Anzug , welche in
den nächsten Tagen in Leopoldshafen eintreffenwird und empfiehlt solche zu jedem beliebigenQuantum sowohl ab Schiff als auch von seinem
hiesigen Lagerplatz zu den billigsten Preisen .

Extra - Gebräu ,
feinster Stoff , bei

Karl Reble .

Wra -Gebräu
wird von heute an wieder verzapft und empfiehlt

_ Clever .
Extra - Vebräu
von heute an bei

G . Schuberg , Bierbrauer.

Bock - Bier
wird heute verzapft bei

Georg Weiß , Bierbrauer.
Dominos .

Herrenstraße Nr . 48 sind schöne neue Domi¬nos in allen Farben und großer Auswahl fürHerren und Damen , sowie moderne schwarzeFräcke zum Ausleihen bereit .
Karl Lorenz , Schneidermeister .
Wk" Anzeiqel

Bei Unterzeichnetem , wird Dienstag den17 . Februar ein allgemeiner Masken¬
ball abgehaltcn, wozu ergebenst einladetF. Lipx , zur goldenen Waage .

Maskenball. V
Im Gasthaus zum weißen Löwen findet

heute , Sonntag den 15 . Februar , ein Mas¬
kenball mit verstärktem Orchester statt , wozu
höflichst einladet Seyfried .

Lnteöo für Herren 30 kr . , für Damen 12 kr.
_ Anfang 7 Ubr ._

Augarten .
Bei Unterzeichnetem findet Sonntag den

15 . Februar Maskenball statt , wozu höf¬
lichst einladet

I . Tfchann .
kntröo für Herren 24 kr,, für Damen 12 kr.

_ Anfang ? Uhr ._
Marau ( badische Seite ) .

Dürres eichenes Holz ist das Klafter zu 12 ff.
zu verkaufen . Zu erfahren im Gasthaus zumNbeinbad .

Tunzvelumgultg .
Beiertheim . Mephanienbad .
Bei Unterzeichnetem findet Fastnacht - Sonntagund Dienstag Tanzbelustigung statt , wozu höf¬

lichst einladet

D . Siegle .
Mühlburg . Tanzbelustigung .

Bei Unterzeichnetem findet am Fastnacht -Diens¬
tag Tanzbelustigung statt , wozu sreundlichst ein¬
ladet

Frie drich Schmidt , zur Krone .

Mühllmrg . Iimgbier .
Vorzügliches Freiherrlich v . Seld eneck ' sches

Jungbier empfiehlt
Friedrich Schmidt , zur Krone .

Mühlburg .
Fastnachtsküchleitt empfiehlt heute

Schmid t zum Hirsch .

Wtrthschaftsverlegnng .
Unterzeichneter , bisheriger Wirth zum großen

Schoppen , bezieht Sonntag den 15 . Februar seine
neue und eigene Gastwirthschaft zum „ Deutschen
Haus " in Maximiliansau , bayerischer Seite.

Es wird nicht nur der große Schoppen in der
neuen Wirtschaft fortwährend ausgeschenkt , sondern
man wird auch den guten Schoppen beibehalten
und für Speisen auf ' s Beste sorgen .

Zur Fastnacht — Sonntag , Montag und Dieks -
tag — werden für die ersten Gäste 400 kleine
Geschenke zur Unterhaltung ohne besondere Ein¬
lage verloost .

Zum Bemche ladet ergebenst ein
Marau , den 12 . Februar 1863 .

Spegg .
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ist über hohe Rechnungen als etwas Alltäg¬
liches gar nicht erstaunt , und sucht sich über¬
haupt im Hinblick auf den Fortschritt der Zeit
auf einen bescheidenen Standpunkt allen Denjeni¬
gen gegenüber zu stellen , welche hohe Ansprüche
erheben wollen — insbesondere aber der Dienst -
Herrschaft gegenüber — bei der sie mehr auf
gute Behandlung , als auf gute Küche , reinliche
Zimmer und Finger sieht .

Literarische Anzeigen .
In der A . Geßner ' schen Buchhandlung ist

zu haben :
E . Nickles , Epilog zur Uhland - Feier

des Karlsruher Cäcilren - Vereins .
Preis 6 kr .

Der Reinertrag zum Besten des Uhlands -
Denkmals . _ _

An die Gasconsumenten !
Um dem außer allem Verhältniß stehenden Mehrverbrauch an Gas , der bei gleicher Flammenzahl

und Brennstunden gegen früher beinahe das Doppelte erreichte , so weit thunlich entgegen zu wirken ,
machen wir die Gasconsumenten aufmerksam , daß ein unrichtiges Anzeigen der Uhre , besonders aber der
gegenwärtig starke Druck , Hauptursachcn dieses Uebelstandes sind .

Die geeichte , als zuverläßig gehend erklärte Gasuhre hört auf , diese Eigenschaft zu besitzen, sobald
der Wafferstand in derselben nicht mehr der normale ist .

Hat die Gasuhre zu viel Wasser , so können die sog . Kammern ( das Maas , welches das durch
die Uhre gehende Gas mißt ) , die dadurch theilweise mit Wasser angefüllt sind , nur noch so viel Gas
aufnehmen , als Raum dafür übrig bleibt .

Das Wasser , welches zu viel sich in der Uhre befindet , vertritt alsdann beim Messen die Stelle
des Gases , so daß z . B . bei zu hohem Wafferstand

100 Cubikfuß Gas von dem Zeiger des Zählwerkes angegeben , in der That aber nur etwa
95 Cubikfuß ( oder noch weniger ) die Uhre passirt haben werden .
Hieraus ist ersichtlich , daß man sich durchaus nicht unbedingt auf die Gasuhren , auch wenn solche

geeicht sind , verlassen darf ; vielmehr immer darauf zu sehen hat , daß die Gasuhre nie zu viel Wasser
enthält , damit die Kammern in der Uhre vollständig dasjenige Quantum Gas aufnehmen können , welchesdas Zählwerk anzeigt und der Consument für angezeigte 100 Cubikfuß Gas auch wirklich 100 Cubikfuß
empfangen hat . Um dem Ueberfüllen der Gasuhren abzuhelfen , darf man nur die Seitenschraube ab¬
nehmen , damit das in der Gasuhre sich zu viel befindliche Wasser abfließt ; bevor jedoch die Seiten¬
schraube wieder angelegt wird , öffnet man den Hauplhahnen ( Zuströmungshahnen ) , um sich durch das
deutlich hörbare Geräusch zu überzeugen , daß die Uhre im Gange sich befindet . Dabei muß sorgsamvermieden werden , mit Lichtern in die unmittelbare Nähe der Gasuhren zu kommen .

Der außerordentlich große Druck verursacht hauptsächlich den Mehrverbrauch mit dem Nachtheil ,daß die um so viel theurere Beleuchtung geringeres Licht gibt .
Im Jahre 1856 waren auf dem Rathhaus 9 " ' Druck ,

„ . „ 1863 „ „ „ - „ bis 22 ' " „Bekannt ist , sobald der Druck 5 ' " über Normal stärker wird , der Verbrauch um circa 12 "/, zu -
mmmt . Um sich nun , so weit es möglich , gegen übergroßen Druck zu schützen , ist es nothwendig , einenManometer ( der an keiner Leitung fehlen soll) und zweckmäßig noch einen zweiten Hahnen an der Lei-
King anbringen zu lassen , um dann sowohl durch diesen , als den Hahnen an der Uhre und sämmtlichen
Flammenhahnen reguliren resp . den Druck mäßigen zu können .

Dabei ist zu beobachten , daß jede Flamme nur dann richtig regulirt ist , wenn bei gleichmäßigemBrennen , die Flamme ihre regelmäßige Form beibehält .
Besonders aufmerksam machen wir noch darauf , daß 4 Cubikfuß Gas aus einem größeren Brennerder nur wenig geöffnetem Hahnen ein bedeutend helleres Licht geben , das länger anhält , als 4 CubikfußC>aS aus einem kleinen Brenner bei ganz geöffnetem Hahnen .Um das Ausströmen nicht leuchtenden Gases zu verhüten , muß darauf gesehen werden , fortwährend* gehaltene , überhaupt nur brauchbare und nicht ausgebrannte Brenner zu benützen .würe ebenso wünschenswerth als vortheilhaft , wenn sich jeder Gasconsument , so weit dies zk
3
" ' ganzen Beleuchtungswesen , deren Einrichtung rc . vertraut machen würde ,ou diesem Behufe empfehlen wir die Anschaffung und das Studium des jüngst in zweiter Aussageerschienenen „Vademecum für Gasconsumenten"

m - g,
Der von der Bürgervereinsversammlung der Gasconsumenten ernannte Ausschuß .

^ . -oe » Apotheker Röder und Ziegler sind Manometer an der Privatleitung angebracht , und jederConsument kann davon Einsicht nehmen

M ü h l b u r g.
Unterzeichneter empfiehlt sein gutes Winterbier

aus der Freihe , rlich v . Seidene ü 'schen Brauerei ,
sowie seinen Wein , kalte und warme Speisen
und Fastnachtsküchlein , wozu höflichst einladet

Karl Laible , z ur Stadt Karlsru he .

Anfrage .
In Bezug auf die in Nro . 14 von einem

Dienstfräulein gesuchte „ angenehme Herr¬
schaft " frägt Letztere an , ob sie hinlänglich be¬
fähigt zu diesem Prädikate sei : Sie macht nämlich
keine Schwierigkeiten hinsichtlich der allabendlichen
so nöthigen Ercursionen des Hausschlüssels ; schließt
auch nicht auf gut napolitanisch - bourbonisch - ehren -
männisch Butter und Eier , Milch und Fleisch ,
Zucker und Kaffee , unter Schloß und Riegel ;
läßt sich gewünschten Falls auch letztere abdrehen ,
putzt erforderlichen Falls Schuhe und Kleider selbst ;
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Amalierrbad Dnrlach .
Fastnacht -Dienstag findet Tanzunterhaltung

statt , wozu ergebenst einladet
K . Weiß .

^ roksinn .
Nächsten Dienstag , Abends 7 Uhr , wird im

Vereinslokale eine Faschingsvorstellung gegeben,und zwar :
„Die böse Hand des Kellermädchens , oder das
Bohnenblasen auf dem Durlacher Schlößle . "
Schauspiel in einem Akte .

Hierauf :
Große Produktion des wüthigen Hundsmenschen

„ !)1 . l)rr8cp8eltp ^mr8eds8"
nebst Gesellschaft .
Kommt daher all ihr Leutchen mit Goien und

Meschores , auch wenn ihr noch waß schuldig seid,und hört , seht und staunt .
A . A.

Bohnenbläser .

Großherzogliches Hoftheater .
Sonntag den 15 . Februar . Mit allgemeinaufgehobenem Abonnement . Zum Erstenmale :Das Gesangsfest im Beyerter Wäldle .Humoristisches Lokalbild mit Gesang in vier Akten ,von Herrmann Goll . 1 . und 2 . Die Vorbereitungund Karlsruher Intermezzo . 3 . Der Glanzpunkt .4 . Die Nachfeier . Die Musik arrangirt von Fr .Krug .

Eisenbahnsahrten :
Nachts 10 Uhr nach Pforzheim .
Nachts 10 Uhr 5 Minuten nach Rastatt .Dienstag den 17 . Februar , l . Quart . 24 . Abonne¬

mentsvorstellung . Vormittags halbelfUhr :
Faschingsvorstellung . Zum Erstenmale wie¬
derholt : Das Gesangssest im BeyerterWäldle . Humoristisches Lvcalbild mit Gesangin 4 Akten , von Herrmann Goll . Die Musikarrangirt von Friedrich Krug .

Notizen für Montag I « . Februar :
Karlsruhe , gr . Hofforstamt : Holzverstcigcrung aus

gr . Fasanerie , Morgens 9 Uhr . Zusammenkunft am
Fasanengartenthor .

Sonnenschirme.
Eine Parthie Sonnenschirme für die fetzige Saison werden zu herabgesetzten Preisenverkauft bei

Carl Wohlschlegel , Schirmfabrikant /Eck der Langen - und Lammstraße Nr . 7 , Eingang Langestraße .

Karlsruher Wochenschau
Sonntag den 13 . Februar :* Großh . Kunsthalle , dem Publikum geöffnet Morgens von11 bis 1 Uhr und Nachmittags von 2 bis 4 Uhr . — Aus »

stellung :
Oelgemälde :

Ein Moment aus dem ersten Krcuzzuge , von Galericdirektor
Lessing. — Landschaft, von H . VvSberg in Karlsruhe . ( Bleibtnur Sonntag ausgestellt ) . — 5 Landschaften , von B . Sinderin Karlsruhe . — Landschaft, Motiv auS dem badischen Schwarz -waldc , von Österreich in Karlsruhe . — Der alte Marktbrun -
nen in Durlach , von K . Weyher .

Zeichnungen und Aquarelle :
Architektonische Studien , von Diemer in Karlsruhe . — Drei
Federzeichnungen : Malerische Parthien aus Konstanz , Uebcr-
lingen und Meersburg , von K . Weyßer .

K« al »g« «der griechischen Basen und Terrakotten "
, beschriebenvon vr . Wilhelm Fröhner , sollte der Gemäldegalerie , sind beibem Galeriedicner zu haben .

Die Großh . Sammlung vaterländischer Alterthümer demPublikum geöffnet Morgens von 11 — 1 Uhr und Nach¬mittags von 2 — 4 Uhr .
Kunst -Verein , geöffnet seinen Mitgliedern und Fremden , Mor¬

gens von 10 bis 1 Uhr . Ausgestellt : 4 Bl . aus Göthe 'S
Fraucngcstaltcn , nach Kaulbach , photograyhirt von Albert .
„ Mignon -Dorothea "

Märchen , Lili.
Großh . Hvftheater : Mit allgemein aufgehobenem Abonnement .Zum Ersienmale : „ Das Gesangssest im Beyerter Wäidlc "

,humoristisches Lvkalbild in 4 Akten, mit Gesang , von Herr¬mann Goll . - Die Musik arrangirt vo» Friedlich Krug .
Bürzcrverein r MaSken -Kränzchen . Anfang 7 Uhr .
Glückshafen auf dem Marktplatz zu Gunsten des BadischenLandeS-Fraucnvercin - , Karlsruher Fraucnvcreius und Elisa -

bethenvereins von Mittags 4 Uhr an .

Montag den 16. r* Großh . Ratiiralieii - Kabinct , dem Publikum geöffnet Morgensvon 10 bis 12 Uhr und Nachmittags von 2 bis 4 Uhr.* Jm Großh . botanischen Garten sind die Pflanzenbau «ser dem Publikum geöffnet Morgens von 9 bis 12 Uhr undNachmittags vou I bis 4 Ubr
Zwölfte Vorlesung des Herrn Professors Eckardt über Aesthetikund Kunstgeschichte im Foyer des Großh . Hoftbeatcr « :„ Ucber die Malerei ( Fortsetzung) ; Colorit , Beleuchtung ,Arten der Malerei , Stillleben , Blumen - und Fruchtstück, dieLandschaft" . Anfang 7 Uhr .
Museum : Maskenball . Anfang 7 Uhr .
Glückshafen auf dem Marktplatz zu Gunsten bei BadischenLandes -FrauenvereinS , Karlsruher FraucnvercinS und Elisa -

bethcnvereins von Morgens 8 Uhr an .
Dienstag den 17 . r

Grvßh . Hvftheater : FaschingSvorsteüung Vormittags halb elfUhr . Zum Ersienmale wiederholt : „ Das Gesangsfest imBeyerter Wäldle " , humoristisches Lokalbild tn 4 Akten , mitGesang , von Herrmann Goll . Die Musik arrangirt vonFriedrich Krug .
Museum : Costümirtcr Ball . Anfang 6 Uhr.
Eintracht : Abendu » terhal tung . Anfang 7 Uhr.GlückShafen auf dem Marktplatz zu Gunsten des BadischenLandeS-FrauenvereinS , Karlsruher FrauenoereinS und Elisa »

bcthcnvcreinS von Morgens 8 Uhr an .
Mittwoch den 18 . Februar :* Großh . Kuilsthalle , dem Publckum geöffnet Morgen « von 11bis 1 Uhr und Nachmittags von 2 bis 4 Uhr . — Aus »

stellung wie Sonnlag den 15 . Februar .
Großh . Fasanerie , dem Publikum geöffnet von 4 bis 5 UhrNachmittags .

Theater m Bade« :
Keine Vorstellung .* Fremde , welche zu anderer Zelt die Großh . Kunsthalle , Alterthumshallc oder das Naturalien -Kabinet zu besichtigen wünschen,« enden sich an den Diener ; jene, welche die Pstanzenhäuscr zu besuchen gedenken, wollen die Erlanbniß de« Vorstandes «der Ober «geholfen des Großh . botanischen Gar tens einhole» .
_ _ _ _Redigirt und gedruckt unter Verantwortlichkeit der Ehr . Fr . Müller '

schm Hofbuchhandlung .
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